
 

 

  

 Antrag auf Einschreibung   (Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) 

 
Als               Haupt-/Nebenhörer       Zweithörer Wird von der Hochschule ausgefüllt 

   
  Datum der 
  Immatrikulation 

Angabe der Matr.-Nummer, falls Sie jemals   
an der FH Dortmund eingeschrieben waren Matrikelnummer    

    
Angaben zur Person Name    

  Studiengang P    R O 

Vorname   
   
Geschlecht männlich weiblich  
  Status N 
geboren am  
   E 
Namenszusatz  

  
Geburtsort  
 
Geburtsname  
(nur bei Abweichung) 

   
Staatsangehörigkeit  (Länderkennzeichen z.B. F für Frankreich) 

 Weitere 
 Staatsangehörigkeit 
 
 Geburtsland 
  

 
Anschrift Straße / Hausnummer 
  

Zusatz, z.B. c/o 
 
Postleitzahl  
 
Ort 
 
Telefon / Handy 
   

  KFZ-Kennzeichen 
des Heimatkreises  Wohnsitz vor Studienbeginn im Inland 

   (Abk. in Kfz-Zeichen z.B. WAF für Neubeckum) 
 
  Wohnsitz vor Studienbeginn im Ausland 

  (Abk. in Länderkennzeichen, z.B. F für Frankreich) 
Hochschulzugangs- Art der HZB bei Erwerb 
berechtigung (HZB) im Inland (s. Schlüssel 1) 

 
Datum des Erwerbs der HZB 
 
Note der HZB 
 
KFZ-Kennzeichen 
des Ortes der HZB 

 
 Art der HZB bei Erwerb 

im Ausland (s. Schlüssel 1) 

 
Jahr des Erwerbs der HZB 
 
Staat  (Länderkennzeichen z.B. F für Frankreich) 
 

  
  
 

 

 



Gewünschter Studiengang                         Promotion  
 
 
Name der Universität (Promotion)  
 
 
Betreuer Universität                                                                                 Betreuer FH  
 
Nur für Studierende mit  
Hochschulvergangenheit Nähere Angaben zur Hochschulvergangenheit an einer deutschen Hochschule und zu Studienabschlüssen 
 
 

 Inland:     Art u. Ort der besuchten Hochschule Form des 
Semesterangabe Sem. Ausland: Staat der besuchten Hochschule Studiums Studiengang und angestrebter 
(z.B. WS 13/14 bis SS 16) gesamt (Inland: z.B. Uni Bonn od. TH Köln / Ausland: z.B. Marokko) (s. Schlüssel 2) Abschluss (z.B. Informatik, Bachelor of Science) 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Hochschulsemester an    
deutschen Hochschulen  gesamt: davon: Anzahl der Urlaubssemester Praxissemester Semester am Studienkolleg 
 

Studienunterbrechung in 
Deutschland im gleichen 
Studiengang Unterbrechungssemester    Art:  Auslandsaufenthalt  
     Erwerbstätigkeit 
     Freiwilligendienst 
   Kinderbetreuung 
   Krankheit 
   Mutterschutz / Erziehung 
   Praktikum im Inland 
   andere familiäre Gründe 
 
Verlust des Prüfungsan- 
spruches/Exmatrikulation 
von Amts wegen nein 

 
 ja: Endgültig geschei- 
 tert im Studiengang 
 
 durch Bescheid der 
 

 vom 
 
 
Zusätzlich für Absolven-  
ten/Absolventinnen  

 

Art der Hochschule Orts-/Kreisschlüssel und Bezeichnung 
d. Hochschule bei Abschluss im Inland 
 
Staat bei Abschluss im Ausland  
 

Erfolgter Abschluss 51 Diplom FH 84 Bachelor 90 Master  11 Diplom Uni 
 
   Sonstiger 
 
 
Form d. Studiums (s. Schlüssel 2) 
 
Studiengang 
 
Datum der Abschlussprüfung 
 
Gesamtkommanote  (zweistellig hinter dem Komma) 
  ’ 



Erklärung  
Ich versichere, dass ich wahrheitsgemäße Angaben gemacht habe. 
Bei künftigen Namens- und Anschriftenänderungen sowie einer  Änderung der Telefon-Nr. werde ich  
unverzüglich meine Daten im ODS (Onlinedienst für Studierende) entsprechend aktualisieren. 
 
 
 
Datum Unterschrift 
 

Hinweis  
 Die Datenerhebung durch die Hochschule erfolgt zum Zweck der Erfüllung der im Hochschulgesetz  
 NRW (HG) genannten Aufgaben gemäß § 48 HG in Verbindung mit der Einschreibungsordnung der 
 Fachhochschule Dortmund und zum Zweck der im Hochschulstatistikgesetz (HStatG) genannten 
 Aufgaben gemäß § 3 HstatG.  
 
 
 
 
 
 
 
 

Schlüssel 1  Art der Hochschulzugangsberechtigung 

Fachhochschulreife Allgemeine Hochschulreife 
60 Gymnasium Kl. 12 und gelenktes Praktikum/ 03 Gymnasium/Gesamtschule 
 abgeschlossene Berufsausbildung 27 Abendgymnasium/Kolleg 
66 Fachoberschule 31 UNI-Studienkolleg 
70 Abendgymnasium, Kolleg  
72 Berufsfachschule: z. B. Höhere Handelsschule (zweijährig) Ausland 
 Höhere Berufsfachschule, Berufskolleg II 39 Allgem. Hochschulreife außerhalb der BRD 
73 Fachschule: z.B. Technikerschule in Teilzeit- oder Vollzeitform 59 Fachgebundene Hochschulreife außerhalb der BRD 
  51 FH-Studienkolleg 
Ohne Fachhochschulreife  
 Beruflich Qualifizierte (§ 49 Abs. 4 HG)  
 AF Aufstiegsfortbildung  
 FT Fachtreue 
 SO Sonstige beruflich Qualifizierte 
 ZP Zugangsprüfung 
 

Schlüssel 2  Form des Studiums  
1  Erststudium 
2  Zweitstudium 
6  Kontaktstudium/Weiterbildungsstudium 
7  Konsekutiver Master 
P  Probestudium  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Stand: August 2021 

 


